
i n  « o i - s i c i n

S o l-  und Moorbad *  Heilquellen seit 1681
^ükQsdws : üswd. L-uttdilä. Vow k . l^. LI. trolx.





vcir cm  ru«t»<cir

m  k^oc»^usv^s o^ i^ c^ rl^ ^ ck



okk  iro n rQ kN Lx z l.

XIsuss 5oI- uncj /V̂OOs'̂ cicj
L o c i k^ c im ste c it/^ lo lst.

Is i.: kcicl K̂ nmsts8» Il>4, 263 un8 284
V ssb iilig ts

k c > c !  e s «  k l a r t e n
... ,. _.. . , sinO 2u 8a0 sn :
MN ci>s cissnbonn:

im /Xitonos^ öo tin iio t 5sn /4itOno-Ko>tsn!<mc1isnss Oolin, 
W s^ O spoviiions von 8o5 ö^omstsOt 
Tlomtr^^g, ^5o!f-14it!ss-ss!ot2,

 ̂ kmst-/v>ssc!<-5k5oks,
fön 5sn ^utodus:

im .ks issbü^ o  6 sbn . Zd in isO sn  in l^omtzusg, Oommtof- 
Ooknkos, 7s!.: 44 50 51 unci 44 50 52,
-4!tono, >4oupt>2oiiniiof, 7s!.: 42 11 5ä, 
fssmcisnvsn icslissvsssin, l4om0nrg, 14oc!imonno!otr,
7s!.: 24 20 12,

i Vss!<s^spavi!!on Osn!4ombufg-4>msti!<o-!.inis, >4ombnsg, 
^nngfsmstisg, 7 s ! .: 32 54 ?7,
VVsnOspavilions von 8a5 O^omstsOt 
!4ombusg, /45o!f-17itlsn-8!otr,

Lrnst-<v1s^c!<-5l^o0s,
onOsrOsm im lxjsusn Kn^iious 5o i- nnO iVloo^OoO 6o4 
8^omsts5t/!5o!st.

O is Ko^tsn bssscktigsn  ru  Onsimoiigsn !4in- unci küdctatmt.

3  sv!ooi'5cl7>cim m >IQc!S i'i7  oo c! ku>46!7
un6 icostsn insgssomt:

sü,- 8!s kissnkolin . ....................................k/vt ly .50,
füi- clsn Autobus.......................................... 20.50,

h s i oinsm  5o !oo6  un5 s in m o lig s r !4!n- unO Küc!<so1int:
fün 5 is  k is s n b o T m .............................................3 .50 ,
sün cisn ^utokus.............................................. k/vl 3.80.
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« r lie r e n  «II« a n d e re n  i l i r e  Ou ltip-Iee it.
Bad Bpamstedt, den i . J u l i  1935.

Das

ol- rnrd Moorbad Bad Branrstedt in Holstein
bietet mancherlei Möglichkeiten zu einer Knr.

lder Kurgast 
, Besonderer 

da eine richtige 
i werden alle klini- 

und Laboratoriums-

Au nennen ist zunächst das„Nene Kurhaus"
(früher Rheumaheilstätte).

Es liegt inmitten großer Tannenwaldungen, die auch in der rauheren Jahres­
zeit einen Aufenthalt im Freien erlauben. D ie  scharfe, oft zehrende Luft der 
Nordseeküste, die sehr vielen Kranken nicht zuträglich ist, wird h ie r in  der 
M itte  des holsteinischen Landrückens erheblich gemildert. M an find^l»W eine 
glückliche Mischung von Land- und Seeklima.
Das Kurkaus hat den Charakter eines Sanatoriums, in 
ständig ärztlich überwacht und individuell behandelt ivd 
Wert wird aus eine eingehende Aufnahmeuntersuchun 
Diagnose die Grundlage jeder Behandlung sein mu 
sehen H ilfsm itte l angewandt, einschließlich Röst 
Untersuchungen.
S e it  dem I. März 1935 sind die Arztst^tel^Dl besetzt:
Chefarzt ist D r. med. Richard PaMkusFHMßarzt für innere Krankheiten. Ihm  
stehen drei erfahrene Abteilungsärz^Kßmsärzte) und ein bis zwei Hilfsärzte 
zur Seite.
An Heilm itteln sind Vorhand 
die natürlichen MvorsoleeHiIF Moorbäder, künstliche Moorschwefelbäder, 
künstliche Kohlensäure^^Aakerstoff- und Fichtennadelbäder, Massagebehand­
lung, mediko-mechamMe Behandlung (Zandersaal), Heißluftbehandlung, 
Diathermie-und^Dwellenbehandlung,Höhensonnen-, Solluxlampen, Rot- 
und B lau lic^ beM M ung , Vierzellenbad, Faradisativn und Galvanisation, 
I n h a la t iM M s e u  eingeführt ist Röntgen-Tiesenbestrahlung (vor allem für 
K r s V A iO ^ e r  Bewegungsorgane).
K u rM D  die einer besonderen Kost bedürfen, erhalten durch eine abgesonderte, 
ärzsliMiberwachte Diätküche Diätkost nach ärztlicher Verordnung.
Was die Heilanzeigen betrifft, so stehen im Vordergrund die umfangreiche
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Gruppe der sogenannten rheumatischen Krankheiten des Bewegungsappara- 
tes, ferner Gicht und andere Stoffwechselkrankheiten, chronische Nervenent­
zündung, chronisch-entzündliche Unterleibserkrankungen und Störungen der 
Keimdrüsentätigkeit der Frauen. Andere Krankheiten innerer Organe solle» 
im allgemeinen nur dann hier behandelt werden, wenn sie Begleiterscheinungen 
der obengenannten Krankheiten sind. Versteifungen von Gelenken infolge von 
Unfällen oder Lähmungen können m it de» Heilm itteln des Kurhauses erfolg­
reich behandelt werden. Für Erholungsbedürftige jeder A rt (Nervöse, B lu t ­
arme usw.) sind ebenfalls alle Voraussetzungen für einen günstigen Heilerfolg 
vorhanden. Bettlägerige und stark bewegungsbehinderte Kranke werden auf 
einer abgesonderten klinischen Abteilung, der besondere ärztliche Sorgfalt 
gewidmet wird, untergebracht. Ausgeschlossen sind Schwerkranke, ansteckend 
Kranke und psychisch Kranke.
D ie  gesamten, weitverzweigten Anlagen des Kurhauses (Unterkunfts-, Gesell­
schafts-, Speise-, Bade-, ärztliche Untersuchungs- und Behandlungsräume) 
sind unter einem Dach vereinigt.
Im  Badehause, in allen Gängen und Treppenhäusern sowie in allen Zimmern 
ist Zentralheizung, so daß die Kranken auch in den schlechteren Jahreszeiten, 
geschützt vor den Unbilden der Witterung, sich einer Badekur unterziehen 
können.
D ie  medizinischen und natürliche» H ilfsm itte l des Kurhauses werden auf

Kuren für Hausgäste des Neuen Kurhauses
Gültig ab i . Aptll 1^707" lZ. M ä rz  1S3S.

1 . Für Kranke, die keiner Moorbadekur bedürfen:
28 Tage volle Pension einschließlich Sole- und 
Fichtennadelbäder, äM ichsb  Beyauomng, Bade­
wäsche .. .. .. .. .. ................. . .. .. .. .. .. .. ..

2. Für Kranke, die einer Moorbadekur bedürfen:
28 Tage volle Pension einschließlich aller Bäder, 
ärztliche» Brhanblumz,' Badewäsche .. .. .......... ...

3. Für Kranke, die in der klinischen Abteilung unter­
gebracht werden müssen (Bettlägerige und stark 
Bewegungsbehinderte) ...................................... . . . ,

B e i D iä t nach ärztlicher Verordnung erhöht sich der Tagessatz um R M . i . — .
Zuschlag für Einzelzimmer R M . i . —  täglich.
Ankunfts- und Abgangstag werden voll berechnet. Keine sonstigen Nebenaus­
gaben. Kinder zahlen volle Preise.
Röntgenleistungen und Arzneimittel sind in dem Pauschale nicht einbegriffen.

insgesamt 
> R M . 1 9 6 .-  

( tä g lic h R M .7 — )

insgesamt 
R M . 224.— 

(täglich R M . 8 . - )
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das glücklichste ergänzt durch die Heilkraft einer reizvollen Natur. Laubwald, 
Tannenwald, Mischwald, Wiesen- und Bachgelände und Heide bieten reiche 
Abwechslung.
ES gehört m it zu den ärztlichen, aus dem Geiste der neuen Zeit erwachsenen 
Grundsätzen des Hauses, daß eS nur eine Klasse von Kurgästen gibt. Ohne 
Unterschied der Person, ob Privatmann oder Kassenmitglied, wird allen die 
gleiche Behandlung zuteil, selbstverständlich unter Wahrung der persönlichen 
Eigenart. Dadurch ist für eine alle umfassende, gleichmäßige seelische Be ­
einflussung gesorgt und eine Gemeinschaft aller Kurgäste geschaffen, in die 
auch der Einfachste sich einpaffen kann und in der er sich wvhlfühlt.
D ie  Heilm itte l des Sanatoriums und der Natur, zusammen m it der be­
wußten Pflege eines menschlich eingestellten Gemeinschaftsgeistes bilden im 
Neuen Kurhaus eine ideale Einheit im Dienste am Kranken.
S o ll die Kur erfolgreich sein, so ist eS unbedingt erforderlich, die geltende 
Sanatoriumsvrdnung innezuhalten.
Anfragen sind zu richten an die Direktion. Fernruf: Bad Bramstedt 104, 
263 und 264.
Verbilligte Besichtigungsfahrten m it dem Autobus ab Hamburg-Hauptbahn­
hof, Hachmannplatz, und der Altona-Kaltenkirchener Bahn, Altona. 
Werbepavillon von Bad  Bramstedt (Auskunft und Fahrkartenausgabe): 
Hamburg, Adolf-Hitler-Platz, Fernruf: 325828.

28 Tage volle Pension ohne Anspruch aus Bäder, D iä t und ärztliche B e ­
handlung R M . 140.—  (R M . 5.—  täglich).
Kurtaxe: vom i5 .M a i bis 31.August R M . 5.— (für Angehörige Ermäßigung). 
D ie  äußerst niedrigen Preise bedingen Zahlung bei Beginn der Kur.

^i'LlUonorsi'IcÄite NN6 1 r',- D iD .
kloorrjckiammdaä mit KeiniAuntzs- 

d s6 , Inha lt etw a 400 ? tn n ä  reine

LelnhLäer .......................................... 3
8oIhsä ...........................2.—-
I>ick1ennaäel8o1ba<1 .........................  3 ^
kohIen8Lurebaä ...................................3-ZO
8 a u e r8 to 6 h a 6 ..................................... 3-50
Kopkllckthaä................................ 1.2Z

k o t l i c k t ............................................1 .2Z
L lau llck t............................................1.25
D ia th e rm ie ......................................2.—
X n r r v e l le n ......................................2.—

k e n ä e ln ........................................... 0.80
« e iü l u t t ........................................... 0.80
heih^ehhhr tü r  e in  kactelaken .. .. O.ZO
heihßsehhhr tü r ein D anätnck .. ..  0.10
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Kurhaus 
an den Auen

in behaglich holsteinischem Landhausstil gehalten, liegt am breiten 
Ohlautal und ist durch den umgebenden W ald gegen Winde gut 
geschützt. Das Kurhaus ist nach den neuesten Gesichtspunkten für 
Sanatvriumsbau errichtet; insbesondere ist bei der Anlage derZimmer 
auf die Ausnützung des Sonnenlichtes Rücksicht genommen worden. 
Das Haus ist m it allen modernen sanitären Einrichtungen ver­
sehen; jedes Zimmer hat Zentralheizung und fließendes warmes und 
kaltes Wasser.
Es sind 4» Zimmer in verschiedenen Größen vorhanden, sowie große 
Speisesäle und Aufenthaltsräume.
D ie Verpflegung ist reichlich und gut im S inne der alten Hamburger 
Küche.
Besucher finden in dem Kurhausrestaurant, m it gesondertem Eingang, 
bei mäßigen Preisen gute Bewirtung. Eine besondere Note verleiht 
dem Hause die große hochgelegene Veranda. M an blickt von hier aus 
weit in die holsteinische Landschaft hinein, hinweg über das zum Hause 
gehörende, etwa 15 Morgen große Wiesental, von der Lentföhrdener 
und Schmalfelder Aue durchflossen, nach denen das Kurhaus seinen 
Namen trägt.
Für das Kurhaus an den Auen gelten alle Heilanzeigen des Neuen 
Kurhauses unter Ausschluß von Bettlägerigen und Schwerbewegungs­
behinderten. D ie  Kurm itte l werden im Badehaus des Neuen Ku r­
hauses verabreicht. Das Badehaus liegt in unmittelbarer Nähe des 
Kurhauses an den Auen. Im  Kurhaus an den Auen sind nur Einzel­
zimmer. D ie  Preise sind die gleichen wie im Neuen Kurhaus mit 
Linzelzimmeraufschlag, also täglich R M . 8.—  bzw. R M . 9 .— ein­
schließlich Kur.
Anfragen sind zu richten an die Leitung des Kurhauses an den Auen, 
Fernruf:BadBramstedt2SivderandenWerbepavillonvonBadBrani- 
stedt, Hamburg, Adolf-Hitler-Platz, Fernruf: 3258 28.

Die Pensionen in der Stadt
liege» in nächster Nähe des Bades. S ie  tragen in ihrer Verschieden­
artigkeit jeglichen Wünschen und Bedürfnissen Rechnung.
D ie Bäder werden im Neuen Kurhaus verabreicht.
Zwischen S tad t und Bad besteht regelmäßige Autvverbindung. Von 
der S tad t führen bequeme Spazierwege teils durch Wiese und Wald 
zum Bad.
Auf das nachstehende Wohnungsverzeichnis und den Stadtplan wird 
hingewiesen.

Kuren mit Pensionen in der Stadt

Knr ohne Moorbäder.

28 Tage volle Pension
Bäder wie Kur 1 des Neuen Kurhauses ein­
schließlich ärztlicher Behandlung (nur durch 
die Ärzte des Kurhauses) und Badewäsche 1 5 4 . R M .

zuzüglich: Kurtaxe

Knr l i  m it Moorbädern.

28 Tage volle Pension
Bäder wie Kur 2 des Neuen Kurhauses ein­
schließlich ärztlicher Behandlung (nur durch 
die Ärzte des Kurhauses) und Badewäsche 1 8 2 . — R M .

zuzüglich: Kurtaxe

Vorstehende Preise sind bei einem Pensionspreis von 3 .5N RM . täglich 
berechnet.

' !

Ä r H t e .  Außer Chefarzt und Abteilungsärzten des Neue» Kurhauses 
in der S tad t

v i  Anders, Schlnskamp S,
I>r Kühl, Bleeck «,
I>i Mohr, Maienbeerk SO.

R s i o t h k t e .  Rolandapotheke, Maienbeeck 6.



Plan der Stadt Bad Bramstedt
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Wolimmgsverzeichiiis für Kurgäste,* " -
die in der S tad t ivoHnen wolle».

Hotel Holsteinisches Haus (D.Tiedemau»), Bleeck >, S aa l für kleine 
Gesellschaften, Klubzimmer, Terrasse, Zimmer m it und ohne 
Pension, preiswerte D iners. Tel. 2.

W w. Frahm, Bleeck 5, 2 einbettige Zimmer, gemütliches Wohn­
zimmer mit Radio zur Mitbenutzung.

Zum Wappen ( I .  Langhinrichs), Bleeck 9, große sonnige Veranda, 
Abfahrtstativn der Autobusse, Klubzimmer, B illa rd , Mittagstisch 
von 1.20 R M . an.

Heinrich Delss, Bleeck 13, i  zweibettiges Zimmer, m it und ohne 
Pension, Preis mit Pension 3.50 R M .

Frau Langhinrichs, Bleeck 15, 3 zweibettige Zimmer, ohne Ver­
pflegung.

Sängerheim (H. Harms), Bleeck 25, kleiner freundlicher S aa l, ge­
räumiges Klubzimmer, Fremdenzimmer.

Gasthof Zur Post (Fr.Fick), Bleeck 29,2 zweibettige und i einbettiges 
Zimmer, Zentralheizung, fließendes Wasser.

Fräulein Hesebeck, Bleeck 28,4  zweibettige und 4 einbettige Zimmer, 
Preis m it voller Pension 3.50 R M ., Zentralheizung, fließendes 
Wasser.

Kaisersaal (E . Fuhlendorf), Bleeck 26 , großer Saa l, Klubzimmer, 
allwöchentlich Kino (Tonfilm).

Wwe. Hartmann, Mühlenflraße 13, i  zweibettiges und 2 einbettige 
Zimmer, Preis m it Pension 3.5» R M ., Liegewiese am Wasser.

Pension Lindenhof (M . Fick), Ecke Butendoor-Bleeck, 2 zweibettige 
und 2 einbettige Zimmer, Preis mit Pension 3.50 R M -, großer 
Hof, Liegewiese, eigene Landwirtschaft, Mittagstisch, täglich 
frische M ilch. Tel. 150.

R . Hauschildt, Lvhstückerweg 13, 3 zweibettige Zimmer, Preis mit 
Pension 3.5» R M ., besonders ruhige Lage, bequemer Fußsteig zur 
Rheumaheilstätte. Tel. 112.

-
W iii i Rave, Butendvor 3, 2 zweibettige Zimmer, Preis mit Pension 

3.5» R M ., großer schöner Garten, eigene Landwirtschaft.

H. Rave, Butendvor 6, 5 zweibettige und I einbettiges Zimmer, 
Preis m it Pension 3.50 R M ., großer Garten mit Wiese am Wasser, 
eigene Landwirtschaft, teilweise fließendes Wasser.

H. Emde, Butendvor 19, Preis mit Morgenkaffee 1.2» R M ., großer 
Garten. Tel. 28.

Fra» Andresen Ww., Butendvor 37, i  zweibettiges Zimmer, Preis 
m it Pension 3.50 R M ., schöner Garten.

R . Schadendvrf, Butendvor 35, 2 einbettige Zimmer, schöner 
Garten.

H. Hahn, Butendvor 39, 3 einbettige Zimmer, Preis mit Pension 
3.5» R M ., schöner Garten.

Karl Schadendorf, Butendvor 40, 3 zweibettige Zimmer, m it und 
ohne Pension.

Fräulein Kvhnke, Butendvor 42, 2 zweibettige und 2 einbettige 
Zimmer, Preis mit voller Pension 3.50 R M ., Preis mit Morgen­
kaffee 1.40 R M ., eigene Landwirtschaft, täglich frische M ilch, 
Mittagstisch.

Frau Dora Oberhaus, Butendvor 48, i  zweibettiges und i einbettiges 
Zimmer, Preis mit Pension 3.50 R M ., schöner Garten.

Aug. Köhnke, Segeberger Straße i  i ,  2 zweibettige Zimmer, Preis mit 
Pension 3.5» R M ., eigene Landwirtschaft.

M . Blöcker, Zum Stadtwald 12, i  zweibettiges und 2 einbettige 
Zimmer, Preis mit Pension 3.50 R M ., in der Nähe des Kurhauses.

W . Jetschat, Zum Stadtwald 18, 4 einbettige Zimmer, Preis mit 
Pension 3.50 R M ., in der Nähe des Kurhauses.

Fr. Kröger, Strietkamp 9, 2 einbettige Zimmer, Preis mit Pension 
3.50 R M ., in der Nähe des Kurhauses.

D r. Stedtfeld, Altvnaer Straße 2, 2 zweibettige und i  einbettiges 
Zimmer, Preis m it Pension 3.50 R M ., schöner Garten. Tel. I I.

A lb. Hunger, Schlachterei, Altvnaer Straße, 2 zweibettige Zimmer, 
Preis m it Pension 3.50 R M ., schöner Garten. Te l. 261.



M ax Röstermund, Altonaer Straße 21, t zweibettiges Zimmer, ohne 
Verpflegung.

Ernst Llaußen, Altonaer Straße 64, 2 zweibettige Zimmer, Preis 
m it Pension 3.50 R M ., schöner Garten, gute Verpflegung.

K. Lüdcke, Sommerland io , 1 zweibettiges und 2 einbettige Zimmer, 
Preis mit Pension 3.50 R M ., ruhige Lage, sonnige Veranden.

W . Krüger, V il la  Sommerland, 5 zweibettige Zimmer, Preis mit 
Pension3.50RM.,großer schönerGarte», Bad imHause. Tel. 158.

V illa  Erika, Schlüskamp l4 , 2 zweibettige und 2 einbettige Zimmer, 
Preis mit Pension 3.50 R M ., großer schöner Garten. Tel. 20 .

Bah»hvfshotel(H.Greve),Schlüskamp20,schöner Garten. — Tel. 3.

Bahnhofswirtschaft (K. Gätje), Bahnhof, 2 einbettige Zimmer.

G . Freudenthal, Achtern Dieck, l  dreibettiges und 2 zweibettige 
Zimmer, Preis mit Pension 3.50 R M ., eigene Landwirtschaft.

Frau Schmidt, Achtern Dieck, großer schöner Garten.

Fräulein Fehrs, Kirchenbleeck 15, 2 zweibettige Zimmer, m it und 
ohne Pension, Preis m it Pension 3.50 R M .

Zur M üh le (H. Rathje), Landweg 6, großer schattiger Garten, Klub- 
zimmer für kleine Gesellschaften, doppelte Kegelbahn, billiger 
Mittagstisch. Tel. 51.

Frau Hein, Bimöhlerstraße 2, i  zweibettiges und 2 einbettige ZimMer, 
Preis m it Pension 3.50 R M ., Heizung. Tel. 43.

R . Krumlinde, Bimöhlerstraße 3, I zweibettiges und 2' einbettige 
Zimmer, Pre is m it Pension 3.50 R M ., großer Garten.

A. Müller, Bimöhlerstraße 19, i  zweibettiges und i einbettiges 
Zimmer, Preis mit Pension 3.00— 3.50 R M ., großer Garten, 
sonnige Veranda.

M arie  Wrage, Rosenstraße 59, 2 zweibettige und I einbettiges 
Zimmer, ein Zimmer m it fließendem Wasser, großer Garten, 
ruhige Lage. Tel. 212.

Im  W inkel (Hs.Dehn), Im  W inkel i ,  gutbürgerliche Gastwirtschaft, 
Klubzimmer.
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Zum Landhanse ( I .  Lembcke), Maienbeeck 4, Klubzimmer, Bundes- 
kcgelbahn, Autvplatz, gute Speise» und Getränke, Mittagstisch, 
mäßige Preise.

Fra» Nademacher, Mäienbeeck iS , 2 zweibettige Zimmer, Preis mit 
Pension 3.5« R M ., schöner Garten.

Fra» Schmidt, Maienbeeck 26, 2 zweibettige Zimmer, Preis mit 
Pension 3.50 R M ., schöner Garten, Mittagstisch.

Frau Humfeldt, Maienbeeck 37, i  zweibettiges Zimmer, mit und 
ohne Pension, Preis m it Pension 3.50 R M .

I .  B . Paulsen, Maienbaß 2,5 zweibettige Zimmer, Preis mit Pension 
3.50 R M ., großer Garten.

H .Vvß , Forsthaus Hitzhusen, 3 zweibettige und 3 einbettige Zimmer, 
Preis mit Pension 3.00— 3.50 R M ., Fußweg durchs Herrenholz, 
großer schöner Garten, eigene Landwirtschaft, fließendes Wasser, 
S aa l für Gesellschaften und Vereine, Autoparkplatz.

Während der Hauptkurzeit vom 15. M a i bis 31. August: 
Veranstaltungen in, Neuen Kurhaus und in der Stadt.

Wegen weiterer Auskunft in Wohnungsfragen 
wende man sich an das

Städtische Verkehrsamt Bad Bramstedt
im Rathaus, Tel. 68, 

nnd den

Fremdenverkehrsverein
Tel. 150 M. Fick.

Prospekte über W anderungen in  B a d  Bram stedt und 
Umgegend werden aus An fo rderung  im  Neuen Ku rhaus 
und im  städtischen Verkeh rsam t unentgeltlich abgegeben.
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Die Kurtaxe
für den Aufenthalt im Neuen Kurhaus als auch im Kurhaus an den 
Auen und in den Pensionaten in der S tad t wird nur erhoben vom 
iS . M a i bis 31. August jeden Jahres.
D ie  Kurtaxe beträgt:

für die i .  Person einer Fam ilie . . . . . .  5.—  R M .,
für die 2. Perfon einer Fam ilie . . . . . .  3.—  RM>,
für die 3. und 4. Person einer Fam ilie je l.5t> R M ., 
weitere Personen sind kurtaxenfrei.
Zum Hausstand des Fremden gehörende Angestellte 
rechnen als Familienangehörige.

D ie  Kurtaxe ermäßigt sich bei einem Aufenthalt
bis zu 7 Tagen um 662/g0/g Gesamtsumme, 
bis zu 14 Tagen um 33>/s>Vv der Gesamtsumme. 

Befreiungen und Ermäßigungen auf Antrag nach der Kurtaxorduung 
vom 23. Ap ril 1935.

Bad Bramstedt ist zu erreichen:
mit der Eisenbahn:

von Hamburg— Altona ab Kaltenkirchener Bahn­
hof in Altona,
von K ie l— Neumünster ab Bahnhof Süd  in 
Neumünster;

m it den Autobussen der Bramstedtex Omnibuslinie:
vonHamburgHauptbahnhofoderDammtorbahnhof,- 
von Hohenwestedt über Brokstedt (Staatsbahn), 
von Bad Segeberg über Kaltenkirchen; 

m it dem Autobus der Firma Ernst Harm:
von Kellinghusen über Wrist (Staatsbahnhof). 

Bahnzüge und Autobusse verkehren ab Hamburg allstündlich, im 
übrigen täglich mehrmals. (Siehe Fahrpläne.)

A i i s k n n f t :
in Bad Bramstedt im Städtischen Verkehrsamt, Rathaus, Tel. 68, 
und beim Fremdenverkehrsverein, Tel. is o  (Fick, Max), 
in Hamburg im Werbepavillon von Bad Bramstedt, Adolf-Hitlex- 
Platz, Tel. 32 58 28.
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